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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Mörfelden 1952 : TV 1891 Bürstadt III 
Donnerstag, 25.11.2021, 20:00 Uhr

TTC Mörfelden 1952 und TV 1891 Bürstadt III schenkten sich 
nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 entführten
die Gäste des TV 1891 Bürstadt III in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TTC Mörfelden 1952. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel
März / Schremser. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Mörfelden 1952
um die Nummer 1 Kurt Schulmeyer nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Schulmeyer / Schindler gewannen
gegen Wagner / Bamberg mit 3:2. Eine ganz schön enge Kiste! Mit nur einem Satzverlust gingen
Strahl / Meixner gegen März / Schremser durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Weil / Meffert bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Bitsch / Riedel noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Kurt Schulmeyer seinem Gegner Thomas Schremser
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Jürgen Schindler beim 2:3 gegen Kevin März. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Erfolg von Mathias Strahl gegen Karsten Bamberg
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Hartwig Meixner verpasste es mit einem 7:11, 7:11, 12:10, 4:11 gegen
Jonas Wagner, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jost Riedel wurden derweil Gerold
Weil unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gerd Meffert kam mit der Spielweise von Sven Bitsch am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte danach Kurt Schulmeyer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Kevin März.
Jürgen Schindler verpasste es hingegen mit einem 7:11, 11:8, 10:12, 5:11 gegen Thomas
Schremser, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mathias Strahl gelang es, Jonas Wagner im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Chancenlos war
Hartwig Meixner gegen Karsten Bamberg nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Gerold Weil nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Gerd Meffert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jost Riedel verlor. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schulmeyer /
Schindler nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen März / Schremser. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für März / Schremser zu Ende ging.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Mörfelden 1952 tritt dabei geben den TSV 1896 Gernsheim II
an, während es der TV 1891 Bürstadt III mit dem TV Nauheim 88/94 II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Mörfelden 1952

Doppel: Schulmeyer / Schindler 1:1, Strahl / Meixner 1:0, Weil / Meffert 0:1 
Einzel: K. Schulmeyer 2:0, J. Schindler 0:2, M. Strahl 2:0, H. Meixner 0:2, G. Weil 1:1, G. Meffert 1:1 

 TV 1891 Bürstadt III
Doppel: März / Schremser 1:1, Wagner / Bamberg 0:1, Bitsch / Riedel 1:0 
Einzel: K. März 1:1, T. Schremser 1:1, J. Wagner 1:1, K. Bamberg 1:1, S. Bitsch 0:2, J. Riedel 2:0


